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Logistik- und Busbranche schlagen Alarm 

Preisexplosion bei den Kraftstoffen gefährdet Existenzen der Mittelständler, 
Versorgungssicherheit und Reisebusverkehr 
 
 
Angesichts der massiven Preissteigerungen beim Diesel aber auch bei den klimafreundlicheren 
Gaskraftstoffen CNG und LNG schlagen die Verbände der Logistikwirtschaft und der Busbranche 
AMÖ, BDO, BGL, und BWVL Alarm. 
Die Kraftstoffkosten für den Transport- und Logistiksektor aber auch für den Reisebusverkehr werden 
zu einem fundamentalen Belastungsfaktor für den deutschen Mittelstand und die deutsche 
Verkehrswirtschaft. Die Unternehmen der Transport-, Logistik- und Busbranche haben mit massiven 
Preissteigerungen im Einkauf bei Diesel und Gas (LNG, CNG) in kürzester Zeit zu kämpfen. Dies 
belastet nicht nur ihre Liquidität, sondern wird in vielen Fällen zur Existenzfrage. 
In einem Hilferuf an die Politik fordern die Verbände eine unverzügliche staatliche Intervention. 
Andernfalls kann die Logistikwirtschaft die Versorgungssicherheit nicht aufrechterhalten und die 
Busbrache insbesondere nicht den Reisebusverkehr. Der Bundeswirtschaftsminister muss jetzt seine 
Verantwortung für den deutschen Mittelstand wahrnehmen und einen Gewerbediesel einführen 
sowie einen Rettungsschirm für existenzgefährdete CNG/LNG-Flottenbetreiber aufspannen. 
 
Bundesverband Möbelspedition und Logistik (AMÖ) e.V. 
Bundesverband Deutscher Omnibusunternehmer (BDO) e.V. 
Bundesverband Güterkraftverkehr Logistik und Entsorgung (BGL) e.V. 
Bundesverband Wirtschaft, Verkehr und Logistik (BWVL) e.V. 
 
++++ 
 
Der Bundesverband Deutscher Omnibusunternehmer (bdo) ist der Spitzenverband der deutschen 
Busbranche und vertritt die Interessen der privaten und mittelständischen Unternehmen aus dem 
Bereich Personennahverkehr, Bustouristik und Fernlinienverkehr gegenüber Politik und 
Öffentlichkeit. 
 
Bundesverband Deutscher Omnibusunternehmer e.V. 
Kontakt: Till Dreier, Referent Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit 
Tel.: 030 / 24089 - 300 | E-Mail: till.dreier@bdo.org 
 
Die EU-Datenschutzgrundverordnung: Hinweis zum Umgang mit Ihren Daten: 
 
Dem Bundesverband Deutscher Omnibusunternehmer (bdo) e.V. ist der Schutz Ihrer Daten ein besonderes Anliegen. Mit unseren 
Newslettern und Veranstaltungshinweisen informieren wir Sie über die Arbeit des Bundesverbandes Deutscher Omnibusunternehmer 
(bdo) e.V. und wichtige Themen des Busgewerbes. Gerne möchten wir Sie auch in Zukunft über unsere Aktivitäten auf dem Laufenden 
halten. Sofern Sie keine Informationen wie Newsletter und Veranstaltungshinweise mehr von uns erhalten möchten, können Sie uns dies 
selbstverständlich jederzeit ohne Angabe von Gründen per E-Mail an info@bdo.org oder auf dem Postweg an bdo e.V., Reinhardtstr. 25, 
10117 Berlin mitteilen. Sie werden dann die Informationen nicht mehr von uns erhalten.  
 
Fragen zum Umgang des bdo e.V. mit Ihren Daten beantworten wir gerne unter info@bdo.org. 
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